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Lehrstellenangebote

Sehr geehrte Damen und Herren

Schon seit geraumer Zeit beobachten wir als Oberstufenschulen der Region Laufental-
Thierstein, dass einzelne unserer Schülerinnen und Schüler bereits zu Beginn desjeweiligen
Abschlussjahres (9. Klassen) Lehrverträge unterzeichnen.

Was aus der Sicht derzukünftigen Lemenden wohl sehr positiv erscheint, hat für die Schulen,
unter Umständen aber auch für die Schülerinnen und Schiller gravierende Nachteile!

Häufig müssen wir als Schulen beobachten, dass sich die Schülerinnen und Schüler nach
Untezeichnung eines Lehrvertrages in lhrer Aöeitshaltung und -einstellung verschlechtem bzw.
für die restliche Schulzeit keine grosse Motivation mehr an den Tag legen. Die sich daraus
ergebenden negativen Konsequenzen im Bereich Verhalten übertragen sich dann ofr auch auf
die Mitschülerinnen und Mitschüler der betroffenen Klassen. Und die Vergangenheit hat gezeigt,
dass die Gefahr gross ist, dass der Einstieg in das Berufsleben und den Arbeitsalltag für
diejenigen Schülerinnen und Schüler, die meinen, sich im leEten Schuljahr nicht mehr
anstrengen zu müssen, umso schwieriger wird!

Dem Abkommen z\'r,ischen Schulen und Wirtschafr, welches besagt, dass grundsätzlich keine
Lehrverträge vor OKober des letzten Schuljahres abgeschlossen werden sollten, wird leider
seitens derWirtschaft zu wenig Beachtung geschenkt.

lm Gegenteil: Es gibt Untemehmungen, die bereits im 2. Semester der L Klassen Lemende
suchenl Dass Schülerinnen und Schüler im Mäz des L Schuljahres Bewerbungsschreiben
verschicken und dabei auch einen Multicheck absolvieren müssen, welcher auf dem Stoff des
gesamten 8. Schuljahres aufbaut, ist mehr als bedenklich und kann so seitens der Schulen nicht
akzeptiert werdenl Zudem würden die beiden Zeugnisse (1. und 2. Semester) des 8.
Schuüahres ein objektiveres Bild über das Leistungsvermögen und den Entwicklungsstand es
Jugendlichen vermitteln.

Für uns Oberstufenschulen ist die Berulswahl ein zentrales Thema, sind wir doch mehr als
bemüht, dass allen Schülerinnen und Schülem eine ihren Fähigkeiten entsprechende
Berufsausbildung ermöglicht wird. Es kann jedoch nicht sein, dass der Prozess der Rekrutierung
immer früher geschieht und die Folgeerscheinungen alleine durch die Schulen zu tragen sind.
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Vor diesem Hintergrund wünschen wir eine entsprechende Korektur bzw. Information an die
Untemehmungen, die Lehrstellensuche im Sinne der Schulen und somit letztendlich auch im
Sinne der Schülerinnen und Schüler zu gestalten.

Die Oberstufenschulen der Region Laufental-ThieFtein
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